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Eigen Bericht der Saale Zeitung
Die erſte Berathung der Handelsverträge wird fortgeſetzt
Stoatsſekretär im auswärtigen Amt Frh v Marſchall Die

lebhaften Angriffe des Herrn Grafen Kanitz gegen die verbün
deten Regierungen nöthigen mich zu t Erwiderung
Am charakteriſtiſchſten für ſeine wirthſchaftliche Anſchauung war
die Behauptung daß die Denkſchrift welche zur Begründung der
Handelsverträge dem Reichstage vorgelegt iſt einen liberalfreihänd
leriſchen Geheimrathsſtil erkennen laſſe Die Denkſchrift iſt in der
Handelspolitiſchen Abtheilung meines Reſſorts ausgearbeitet worden
und hat bevor ſie an das Reichskanzleramt ging meine Durch

cht paſſirt Jch habe alſo das Recht das Epitheton eines liberal
reihändleriſchen Geheimraths auch auf meine Perſon zu beziehen
ar in ein Vorwurf der den Jnhalt der Denkſchrift
eicht widerlegt wird Die Denkſchrift bekennt ſich unbedingt und

rückhaltlos zu der Zollreform des Jahres 1879 indem ſie aus
ſpricht daß es damals nothwendig geweſen ſei zum Schutz der
nationalen Produktion einzutreten Wenn das den Namen liberal
freihändleriſch verdient was hat denn wohl der geehrte Herr für

nſchauungen darüber bei welchem Moment dann eigentlich der
Schutzzoll beginnt Sehr richtig links Bei dem Grafen Ka
nitz ſcheint der h überhaupt erſt mit einem Zoll von 5 M
u beginnen Heiterkeit Als 1879 die Regierung einen Zollfus von 1 M für

da ſah es Graf Mirbach als eine große That an daß es ihm gelang
den Roggenzoll von 50 Pfg auf 1 M zu erhöhen und 1885 als
der Getreidepreis weit niedriger ſtand als heute wurde ein Schutzzoll

von 3 M für genügend erachtet Die Leute die zu jenen Zeiten mit
Eifer und Erfolg für die Landwirthſchaft eingetreten ſind werden
eine gewiſſe wen We Empfindung nicht los werden können
wenn ſie aus dem Munde des Grafen Kanitz vernehmen müſſen
daß ſie damals auf den Pfaden des ödeſten Freihandels gewan
delt ſind Heiterkeit Während die Regierung unverbrüchlich
feſthält an den Grundlagen der Zollreform von 1879 im Sinne
eines mäßigen Schutzes der nationalen Arbeit in a e
und Jnduſtrie iſt dieſe Zollreform für den Grafen Kanitz längſt
ein überwundener Standpunkt und er ſtellt heutzutage Anſprüche
die keine Regierung welcher Richtung ſie auch angehören möge
jemals erfüllen kann Sehr re Nun ſoll eine Verſchwörung
der ungariſchen Großgrundbeſitzer verſucht haben die
Getreidezölle 1887 unter das Niveau von 1886 herabzudrücken
Da hätte Graf Kanitz allen Anlaß der Regierung Dank dafür
nen daß ſie dieſem Plan ſo entſchiedenen und erfolgreichen
iderſtand entgegengeſetzt hat Graf Kanitz hat geſtern Herrn

von Schraut ganz falſch citirt Es handelt ſich nicht darum die
Exportintereſſen über das Intereſſe der Sicherheit des einheimi
ſchen Marktes zu ſtellen ſondern darum über die Sicherheit des
einheimiſchen Marktes den Export nicht zu ruiniren Der
Export iſt ein wichtiger aktor unſeres ganzen wirthſchaftlichen
Lebens und ein W er Rückgang des Exports in Deutſch
land würde allen Theilen und au
ßem Schaden ſein Kein Satz iſt ſo richtig kein Syſtem ſo un
anfechtbar daß es nicht durch einſeitige Uebertreibung durch ein
ſeitige Verfolgung bis in die Konſequenzen von Grund aus rui
nirt werden kann Sehr wahr links Und vor allem in han
dels politiſchen Dingen thut ein verſtändiges Maßhalten wohl
Jn Deutſchland wird das Schutzzollſyſtem ein
mäßiges ſein oder es wird nicht ſein Gört hört
Nur wenn es gelingt die Mittellinie zu ziehen einen billigen
Ausgleich zwiſchen allen Jntereſſen zu finden dann wird das
Schutzzollſyſtem in Deutſchland Beſtand haben Wenn wir heute
eine ähnliche Kraftprobe machen würden wie früher ſo würde
nur kurze Zeit genügen um einen Umſchwung in der öffentlichen
Meinung herbeizuführen und die Tage des Schutzzolls
wären gezählt Es käme bald die Zeit wo die Erkennt
niß in weiten Kreiſen des Volkes ſich Bahn bricht daß
für einen wichtigen Faktor in unſerem wirthſchaftlichen
Leben in unſerm Export auf dieſem Wege kein Raum iſt
Die Freihändler haben ihre Angriffe bisher weſentlich dahin ge
richtet daß man mit dem Schutzzollſyſtem niemals zu Tarif
verträgen komme Die Anhänger des Schutzzolls aber verlangten
nur genügende Zeit um ſich für ſolche Verträge zu rüſten Nun
iſt die Zeit gekommen wo wir genug gerüſtet ſind enn wir
nicht jetzt Vorſorge treffen ſo wird der Krieg aller gegen alle
in kurzer Zeit beginnen Wenn ich Demokrat wäre was ich nicht
bin dann würde ich nicht über die jetzigen Verträge triumphiren
ſondern am meiſten dann wenn die Anſchauung des Grafen

anitz zur Geltung käme Jn den Worten des Grafen Kanitz
die Bevölkerung ſoll auch wiſſen daß ſie noch nicht ganz ver
laſſen iſt liegt ein Vorwurf gegen die verbündeten Regierungen
den ich mit aller Entſchiedenheit n Die Regierung iſt
ſich der Bedeutung der deutſchen Landwirthſchaft voll bewußt
und wird alles thun was im Intereſſe der Landwirthſchaft iſt
Die Vorſchläge des Grafen Kanitz aber kann ſie allerdings nicht
acceptiren Er hat ſich auch in Widerſpruch mit ſich ſelbſt geſetzt
wenn er im erſten Theil ſeiner Rede der Regierung den Vor
wurf macht daß ſie an dem bevorſtehenden Syſtem nicht feſt
halte und im letzten Theil eine Suspenſion befürwortete Die
deutſchen Bauern wiſſen ſehr wohl daß ein Schutzzoll von
3,50 M in der Hand viel 7 iſt als ein Schutzzoll von
5 den ſie einmal aus der Hand geben müſſen und bezüglich
deſſen Wiedererlangung ſie keine
die Ueberzeugung des Grafen Kanitz Der Vorſchlag des Herrn
würde der Landwirthſchaft ade zum größten Schaden ge
reichen Die en ein Jntereſſe an einem ſtabilen
mäßigen Schnutzzoll aber k Jntereſſe daran einen hohen
Schußzzoll zu genießen und dabei r zu ſein von der Kon
zjunktur des Weltmarktes einen Schutzzoll der durch Agitation
wieder zeitweilig aufgehöben werden muß Dieſer Abhängigkeits
zoll iſt ein Zuſtand Die Regierung erachtet einen
Schutzzoll von 3,50 M für nothwendig aber ausreichend Sie
wird ſich nicht entſchließen den Vorſchlägen des Grafen Kanitz
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ſich zuſtimmend zu den Verträgen verhalten bedar nach unſereranzen Haltung n der Handelspolitik keiner beſonderen vor
ßebang Nicht als ob wir darin eine Reſoen ſähen e alle
unſere Wünſche befriedigte aber wir finden daß die deutſcheRegierung mit dem ln dieſer Verträge auf dem ben

Wege iſt und pir Feſte ß ſie auf dieſem Wege in Zukunft
fortſchreiten wird Wir können danach den Verträgen mit einer
gewiſſen Ruhe legeniiberſtehen aber auch der Diskuſſion ſelbſt
er rer dieſe Ruhe beobachten denn die bisherigen Ver

andlungen haben n daß es ſich in dieſer Frage weſentlich
um eine Auseinander bung zwiſchen der gegenwärtigen Regierung
und den Herrn Agrariern handelt Auch vom Bundesrathstiſche
ſind recht ſcharfe Worte gegen die Unterſtützer dieſer
Zollpolitik gerichtet worden Allerdings hatte ich die Bezeichnung
liberal freihändleriſch nicht für einen Vorwurf ſondern für

einen Ehrentitel Aber ſowohl der Reichskanzler wie der Staate
ſekretär haben eine Reihe von Behauptungen gemgcht welche in
Ihrer Geſammtheit die ſchärfſte und bilterſte Kritit der bisherigen
Politik enthalten Der Reichskanzler fragte den Grafen Kanitz
wo für ihn der Zoll beginne Nun für mich beginnt er mit
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Reichskanzler war der eine ſolche Kritik an der Wirkung der
Zollpolitik übte Wenn
ätte ſo würde man ihm den Vorwurf machen daß das nurehe u w ſeien Die Verſchärfung der Situation

in Deutſchland iſt allerdings erſt dadurch gekommen daß
nahe dem Ablauf der Tarifverträge Frankreichs mit
einer Reihe anderer Staaten in Europa eine Schutzzoll
politik Platz griff welche die wirthſchaftliche Arbeit der
Nationen auf das ſchwerſte bedxrohen mußte Auch wenn die
alte Regierung noch an ihrem Platze re hätte ſie ſich ent

rchließen müſſen nun eine Aenderung ih yſtems vorzunehmene n nicht allein bei uns ſondern auch in dem größten
Theile von Europa die ſchwerſte wirthſchaftliche Kriſis herein
gebrochen Der Nutzen der Handelsverträge iſt eben daß ſie uns
vor den ſchlimmſten Folgen jener Abſchließungspolitik bewahren
Wenn in irgend einem Falle ſo können wir einen nationalen
Stolz darüber haben daß Deutſchland es war das in dieſer
entſcheidenden Stunde den W der n e Verträge
eingeſchlagen hat Beifall links und damit wie wir hoffen
dürfen die handelspolitiſche Zukunft Europa s wieder geſichert
hat Noch ſchlimmer als die Zollpolitik von 1879 im allgemeinen

at der Herr Reichskanzler die Getreidezölle verurtheilt C
erkennt an daß die Regierung eine Kraftprobe Grpacht hat welche
der Staat auf die Dauer nicht beſtehen kann Seine Bemerkungen
richteten ſich in erſter Linie an die Agrarier aber 1887 waren
es nicht bloß die Agrarier welche die Kraftprobe machten es
waren die deutſchen Regierungen welche den Antrag ſtellten den
oll ſogar auf 6 M hinaufzuſchrauben Sehr wahr links
ie Regierung würde ſich das größte Verdienſt um die nationale

Wohlfahrt erwerben wenn ſie dieſer Jntereſſenpolitik eine Schranke
ſetzt und dem weiteren Vordringen ſolcher a grilhe Forderungeneinen Halt gebietet und uns ſelbſt vor der Bis lichkeit ſchützt daß

eine andexe Reichsregierung einſt wieder ſolche agrariſchen For
derungen in Schutz nehmen könnte Die gegenwärtige eng
hat die Zollpolitik als eine Erbſchaft vom Fürſten marck
übernehmen müſſen und auf keinem Gebiete iſt es ſo ſchwer
eine Erbſchaft los zu werden wie auf dieſem Jn anderen Fragen
läßt ſich durch die eine Beſſerung herbei z
aber hier haben wir auch mit den Verhältniſſen des Aus
landes zu rechnen Ueberall hat die Lehre vom Schutz der
nationalen Arbeit wie ſie Pirſt Bismarck unſer Kollege den wir
leider in dieſem wichtigen Moment nicht auf ſeinem Platze finden

re hat Wurzel gefaßt Heute hat die deutſche Regierung
nicht allein mit den agrariſchen und ſchutzzöllneriſchen Jntereſſen
im eigenen Lande ſondern auch in anderen Ländern zu thun
Es iſt ſo leicht keine Regierung vor eine ſo ſchwere ge
ſtellt worden wie die deutſche Regierung in dieſem Falle Für
eine freihändleriſche Regierung iſt es ſehr leicht Handelsverträge
abzuſchließen enn aber eine Regierung welche ſelbſt auf
ſchutzzöllneriſchem Standpunkt ſteht andere ſchutzzöllneriſche Re
gierungen zu Vereinbarungen veranlaßt welche durchweg Ver
kehrserleichterungen und Zollherabſetzungen in ſich ſchließen ſo
iſt das eine Aufgabe der allerſchwerſten Art für die ihr die auf
ri tigſte Anerkennung gebührt Wer einmal Zollſchutz genießt
will ihn nicht wieder entbehren alles verlangt Zollerleichterungen
im Auslande widerſetzt ſich aber Zollherabſetzungen im eigenen
Lande Die gegenwärtigen Handelsverträge ſind ein Ausdruck
dafür daß ſolche Anſprüche nunmehr in den Hintergrund ge
ſchoben worden ſind und das allgemeine Intereſſe wieder aus
ſchlaggebend werden ſoll Jch freue mich jeder Zollherabſetzung
im Jnland und im Ausland wir haben höchſtens zu bedauexn
daß man noch nicht weiter gegangen iſt Die Jnduſtrien deren
Ruin Graf Kanitz nach den Zoll erabſetzungen r können
auch ohne Zollſchutz auf dem Weltmarkt jede ausländiſche Kon
kürrenz ſehr wohl beſtehen An Porzellanwaaren ſind im vori
gen Jahre für 6 Millionen Mark eingeführt ausge n aber
für 30 Millionen an Glaswaren eingeführt für 9 Millionen
ausgeführt für 52 Millionen Hört Hört und ähnlich
iſt es mit den anderen Jnduſtrien San Nachweiſe des
Ruins der Landwirthſchaft durg die Verträge macht Graf
Kanitz eine Berechnung der roduktionskoſten auf Er
hebungen die vor wenigen Jahren von kompetenter
Seite für die Provinz Hannover aufgemacht ſind haben nun
aber ergeben daß je nach der Jntenſität der
ganz außerordentliche Differenzen ſich zeigen Bei Weizen be
trugen in 14 Wirthſchaften die Produktionskoſten zwiſchen 130
bis 192 bei Roggen n ſie von 105 191 M

er 107 165 M Ein Getreidepreis bei welchem
eine Wirthſchaft ſich gar nicht mehr lohnt kann für eine andere
noch ſehr vortheilhaft ſein und ein Zoll welcher für alle Be
triebe in gleicher Weiſe die rn erhöht iſt eine Prämie des
Staates auch für den unfleißigſten und unwirthſchaftlichſten
Betrieb Die Produktionskoſten ſind auch nicht das allein Maß
gebende e die Grundrente Neben dem Geſammtaufwand an
Löhnen kommt auch in Betracht wie theuer der Grund und Boden
erworben iſt und welche Schuldentilgung zu leiſten iſt die letztere
iſt oft weit höher als die Lohnausgabe Die Rentabilität der
Land wirthſchaft hängt alſo nicht allein ab von den Produktions
koſten ſondern von dem für den Grund und Boden gezahlten
Preiſe Man hat alſo rege wenn man in den Zöllen zugleichden Schutz der nationalen Arbeit ſieht er iſt bieneſt eine

r Dieſer Erkenntniß verſchließt ſich ja auch die Re
gierung in dex Denkſchrift nicht Es wäre wünſchenswerth daß
dem Reichstage eine Ueberſicht über alle diejenigen Veränderungen
geboten würde welche infolge der Geſammtheit dex Verträge
demnächſt zutage treten werden Wir hoffen daß wir mit dieſem

ertrage nicht vor einem Abſchluß der Zollreform ſondern
vor ihrem Anfang ſtehen Wir werden jeden Zoll aufheben
müſſen der unſere eigene Gewerbethätigkeit belaſtet und
ihre r ernt verhindert Der Herr Reichs
kanzler will keine Konzeſſion weiter machen als diejenige
die in den Verträgen ſich findet Er rühmt ſich
daß er dem auf Suspenſion der Getreidezölle alleinWiderſtand geleiſtet hat Die Herren Agrarier ſtimmen ja damit
überein Jch würde ſehr gern mit dem Herrn Reichskanzler
ehen und die Zölle herabſetzen aber auch ſehr gern mit demHerrn Grafen Kanitz und die Getreidezölle r aufheben

dann wieder mit dem e er der da gemeint hat nun
die Zölle einmal hrgoten ſind dann ſind ſie auf Nimmer
wiederſehen aufgehoben Heiterkeit Die ges der Be
völkerung iſt n viel höherem Maße ein Motiv
mäßigung der Zölle als der Herr Reichskanzler annimmt Seit
1879 hat ſich die Bevölkerung Deutſchlands um 6 Millionen
vermehrt Geht die Bewegung ſo weiter ſo haben wir nach 10
Jahren ſchon 55 Millionen Menſchen Glauben Sie wirklich
daß wir den hre Bodens ſo ſteigern können um für eine
ſolche vermehrte Volksmenge das nothwendige Brot ſelbſt
hervorzubringen Das zu behaupten wird ſelbſt dem Verfaſſer
der Broſchüre Die Deutſche Landwirthſchaft und die Zukunft
Herrn v Lardorff nicht einfallen Mit jedem Jahre ſteigt alſo
der Antheil den das Ausland zu unſerer Verſorgung beiträgtJn dem Maße aber wie Deutſchland mehr an Nahrun Zmitteln

aus dem Auslande braucht muß es ſeinen eigenen Expor S
auf dieſen

Punkt iſt es wünſchenswerth daß der Weg den die Regierung
eingeſchlagen hat auch in Zukunft weiter verfolgt wird ß die
Getreidezölle eine Laſt ſind hat ja auch der Reichskanzler an
erkannt Er e zwar nur von den Opfern die ſie dem Staate
auferlegen aber er hätte auch ganz ruhig ſprechen können von
Opfern die den Konſumenten aunſerlegt werden und die nun durch
die Ermäßigung eine Erſeichterung erfahren Die nothwendigen
Sgen der neuen Verträge ſind Verträge auch noch mit anderen

tgaten Schaffen wir eine feſte wirthſchaftliche Koalition in
dem erſten Pfennig Zoll Sehr richtig links Nirgends iſt ſowie hier der d e Spete Wir dern 5 e
erlebt daß in einem Zeilraum von 8 Jahren der Zoll auf die
zehnfache Höhe gebracht wurde Ich freue mich daß es der J Mitteleuropa dann wird ſich kein anderer

ſyſtem entziehen können Der freie Verkehr trägt vor allem zur

enn ein Freihändler eine ſolche Kritik geübt V

Er und mit dieſer Anſicht glaube ich mi

irthſchaft R

für die Er Klei

wirthſchaftlichen Hebung eines Landes bei Das be die
Vereinigten Staaten dieſes Gebiet faſt ſo groß wie Eur
innerhalb d freier Verkehr ſtattfindet Die neue dent
Handelspolitik darf nicht Halt machen an den Grenzen ſie m
ſe verſtanden werden daß kein Staat ausgeſchloſſen wird Wenn
ie ganz Europa umſchließt dann wird auch eine Feſtigung der

deutſchen Lande eintreten Cebhafter Beifall links
Abg Graf v Kanitz dk fragt an ob nicht im Rahmen der

Geſchäftsordnung es möglich wäre daß er ſchon jetzt zur Erwi
derung auf die Rede des Stagtsſekrekärs das Wort bekommen
könne Dieſe Erwiderung würde einen zu großen Umfang annehmen als daß ſie in einer perſönlichen Vemertung erſchöpft
werden könne

Präſident v Levetzow bedauert ihm das Wort jetzt nicht er
theilen zu können

Abg Vöttcher nl auf der Tribüne ſchwer verſtändlich
Wir haben niemals aus der Wirthſchaftspolitik eine Fraktionsfrage gemacht weil in unſerer Partei ſänmtiche bürgerliche Be
rufskreiſe vertreten ſind Deshalb behalten wir uns n der
Verträge volle r der Entſcheidung vor Keiner kann aberbeſtreiten daß die Wirkung der Schuß ölle keine günſtige war

it t 8 mit meiner Partei inUebereinſtimmung zu finden Sie haben namentlich den arbei
tenden Klaſſen großen Vortheil gebracht Lebhafter Widerſpruch
bei den Sozialdemokraten Jch verkenne nicht daß der auto
nome Tarif unſeren Export ſehr geſchädigt hat Na alſol Bei
den gegenwärtigen 7 handelt es ſich darum ob die

ehedem nicht eine Erſchütterung in den bisherigen
Verhältniſſen verurſachen werden Ich hoffe daß die einzelnen
Poſitionen erſt nach der gründlichſten Prüfung und den ein
gehendſten Erhebungen bei den Betheiligten feſtgeſetzt ſind Wir
werden in der zweiten Leſung ſelbſt eine eingehende Prüfung
eintreten laſſen und werden dann in der Lage ſein Stellung zu
nehmen Vor allem braucht aber die Landwirthſchaft
welche die ſtaatserhaltenden Kräfte des Landes erzeugt Es i
die Pflicht des Staates in erſter Linie für die ringe ate
der Landwirthſchaft zu ſorgen und deshalb iſt das wichtigſte die
Prüfung der Frage wie die Landwirthſchaft bei den Verträgen
betroffen wird Aber den Standpunkt des Grafen Kanitz der
von vornherein auf einem Zollſchutz von mindeſtens 5 Mark be
ſteht kann ich nicht theilen Ein ſehr wichtiges Moment in den
Den iſt auch die Behandlung der Weinproduktion
Die Weinbauer die zum n Theil treue Anhänger des
Reiches ſind haben ebenfalls berechtigten Anſpruch auf Berück
ſichtigung Machen wir Deutſchland zum Schlachtfeld für den
italieniſchen und ler Wein ſo muß der deutſche Wein
bau dabei empfindlich geſchädigt werden ir müſſen die Ve
träge im einzelnen genau prüfen ſelbſt auf die hin d
wir dann mit einzelnen Poſitionen nicht einverſtanden ſind
Wollen wir die Verträge der Bevölkerung ſympathiſch machen
ſo dürfen wir ſie nicht über das Knie brechen Es komm
r anf an daß dieſe Verträge angenommen werden ſon
ern wie
Abg von Kardorff Rp Wir befinden uns in der Be

der Verträge in der Minorität und das iſt kein ange
nehmes Gefühl aber wir befanden uns auch ſchon früher einmal
in der Minorität als wir den Freihandel bekämpften und Abg
Bamberger ſeine große Rede hielt Trotzdem haben wir auch
wenn wir in der Oppoſition uns befinden die Regierung immer
unterſtützt auch Fürſt Bismarck als er noch Freihändler war

Die a aber wurden als dieſer Mann jene Handels
politik verließ ſeine Gegner und bekämpften ihn perſönlit Nach
wie vor werde ich alſo die Regierung ſonſt unterſtützen wenich auch heute etwas r werden te tn e
den Standpunkt der Landwirthſchaft betrifft ſo ſtimmen ſelbſt
eher Nationalökonomen darin überein daß diendwirthſchaft der erſte Faktor des wirthſchaftlichen Le
bens daß der Verkehr im Jnneren die Je
bilden ſolle Aus dieſen Vorausſetzungen ergiebt ſich
die Nothwendigkeit des Schutzzolles von ſelbſt Und weil der
Schutzzoll nothwendig iſt darum bedaure ich daß die Regierung
das Mittel aus der Hand gegeben hat die Tarife nach eigenem
Bedürfniß feſtzuſetzen Der Reichskanzler hat freilich den erſten

ang der Landwirthſchaft beſtritten indem er meinte unſer Stagt
wäre aus einem ackerbauenden ein Jnduſtrieſtaat geworden ſo weit
iſt aber ſelbſt Herr Rickert niemals gegangen Mit ſeinen

eußerungen über die Handelsbilanz wird der Herr Reichskanzler
ſelbſt bei ſeinen freihändleriſchen keine Bundesgenoſſen
finden Die Herren von jener Seite behaupten ja daß die
Handelsbilanz keinen Maßſtab giebt für den zunehmenden oder
abnehmenden Wohlſtand der Nation Die Ausführungen des
Reichskanzlers über die Doppelwährung ſind aber nicht
zutreffend Die beſten Volkswirthe aller Länder ſind der Anſicht
daß die Rehabilitirung des Silbers den Schutzzoll r die Lande
wirthſchaft entbehrlich macht Wenn die nordamerikaniſche Union
im Einverſtändniß mit dem Deutſchen Reich die a

bei Aeuß

einführt ſo iſt es ganz klar daß Silber und Gold einen ungab
änderlichen Kurs rn werden Die PnduJre arbeitet fa

mit Gold die achartbiaaſt agegen hat darunter
zu leiden daß ſie faſt ausſchließlich mit ſolchen Ländern arbeitet
die eine r Valuta haben Der Einfluß der Valutg
iſt weit größer als der Einfluß der Zölle Alle Parteien haben
doch ein Intereſſe daran die Frage der Getreidezölle aus dex
Welt zu und zwar ohne die Land wirthſchaft zu ſchädigen
Deutſchland erſter Reihe dazu berufen die F
in die Hand zu nehmen damit würde es mehr thun durch
alle Zollverträge Die Agitation gegen die beſtehenden Getreides
sölle wird dadurch nur verſchärſt und zuletzt kommt der Fall

rege zunä

der Zölle unweigerlich Das er wir ja an England D
Aufhebung der Zölle daſelbſt hat die wirthſchaft
ruinirt Abg Barth Sie iſt nie beſſer gewe als jetzt

e wird der Roggenpreis wieder auf 160 oder noch
miedriger ſinken wenn Rußland wieder eine gute Ernte hat
Wenn Herr Broemel die Produktionskoſten der Landwirthſchaft
niedriger angerechnet hat als die Zinſenzahlung ſo vermag i
das nicht als richtig anzuerkennen Woher kommt es denn d
i viele Morgen Acker aufgeforſtet werden weil ihre Bewirthftung keinen Gewinn ehe bringt Bei den Verhandlungen
mit der amerikaniſchen Regierung hat die Regierung dem Jn
tereſſe der Großen der Zuckerfabrikanten das Jntereſſe der

nen r welche die ehe en nachgeſetztJch kann auch nicht glanben daß die Trichinenſchau in Amerika
exakt Pom abt wird dazu iſt die Zahl der geſchlachteten

weine zu groß Jm amerikaniſchen Schweinefleiſch werden
noch jetzt Trichinen gefunden und die amerikaniſhe richine wirdwohl ebenſo tödtlich ſein wie die deutſche enn man die
amerikaniſche Trichine freigiebt ſo i man auch die deutſche
Trichine freigeben Auch ſonſt ſind die den des kleinen

in keiner Weiſe i Die Geflügelzucht hat
d eneß Beſitzer ein großes Jntereſſe und es wäre ſicher

utſ Regierung ein leichtes geweſen Oeſterreich

uns rreich nicht berückſichtigt zu haben Ungariſf
o

as ſäS nach Ungarn kommen wird Die e de

Aber es T gar nicht
von den Verträgen wirklich Vortheil hat
r terreichiſchen Konzeſſionen ſeien nur Scheinkonzeſſionen

taat dieſem Vertrags k

Se ewird auf den öſterreichiſchen Bahnen v koſt
2 re werden glauben Sie daß
langt von der e rreleehe ten s Vet

l re uduſtrieller hat es wenigſtens e

wen tn n h wie ar enWerth der öſterreichiſchen Ausfuhr nach ulſchiand beträgt
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n chaft zweifelni err v Kardorff beiwohnte wurde anerkannt daß in Bezug auf

Handel die weſen

e nr anfqugen wollen Oeſterreich und Jtalien haben gewiß

einen Anlaß r Ueberdies haben andere Länder den Löwen
antheil an den Vortheilen der Verträge Wenn Rußland erſt an
den Verträgen ſich betheiligt dann werden 4 der Ermäßigungen
der Getreidezölle ein Geſchenk an Rußland ſein und nur o ein
Geſchenk an Oeſterreich Aehnlich iſt es mit dem Wein das
Verhältniß der Einfuhr italieniſcher Weine zu den franzöſiſchen
beträgt 1 6 alſo Frankreich hat 6 mal ſo viel Vortheile aus den
Verträgen als Jtalien Daß bezüglich der landwirthſchaftlichen

ntereſſen Sachverſtändige zugezogen ſind muß ich bezweifeln
enn für Hafer für welchen Oeſterreich Ungarn gar kein

grtereſſe hat iſt der Zoll um 30 Proz ermäßigt worden für
erſte an deſſen Ausfuhr Oeſterreich ein ſehr hohes Intereſſe

hat nur um 10 Proz Jn einer Zeit wo die Landwirthſchaft
an ſo großer Noth leidet kann ich eine Herabſetzung der land
wirthſchaftlichen Zölle auf 12 Jahre nicht bewilligen wenn nicht
eine genügende anderweitige Kompenſation gegeben wird Viel
eher würde ich auf eine Ermäßigung für 5 Jahre ſtimmen man
an dann um ſo eher ſehen daß man damit einen Fehler

gemacht
Reichskanzler v Caprivi Bei der heutigen Wiederholung der

Ausführung daß der innere Markt hinter dem äußeren zurückge
ſetzt werde hatte ich wieder das Gefühl daß der Herr Vorredner
egen Windmühlen kämpft Wir vernachläſſigen den inneren

Markt durchaus nicht aber dieſes genügt uns nicht mehr und
wir haben deshalb einen umfangreichen Export nöthig Hätten
wir erſt einen autonomen d h einen höheren Tarif hergeſtellt
und uns dann auf Grund deſſelben auf s Handeln verlegt ſo
würde bis zur Fertigſtellung des Tarifs eine lange Zeit darüber
hingegangen ſein die von den anderen Staaten natürlich in der
ſelben Weiſe benntzt worden wäre Dieſer Wettbewerb hätte
immer ſchärfere Formen angenommen und es wäre dann vor
ausſichtlich ein Zuſtand eingetreten der es uns überhaupt un
möglich gemächt hätte zu verhandeln Die Herren bleiben immer
die Antwort ſchuldig wie das Ende davon geweſen wäre was
dieſem Zuſtand von proviſoriſchem Kampf hätte folgen ſollen
Wenn wir ſo wie ſo nachher Verträge ſchließen müſſen ſo iſt es
beſſer ſie jetzt zu ſchließen denn nachher ſtoßen wir nur auf

rößere Schwierigkeiten weil die Verhältniſſe eingewurzelt ſind
ir haben ſchon bei unſeren jetzigen Verhandlungen mit Oeſter

reich Schwierigkeiten genug gehabt dadurch daß in der Zeit ſeit
bei uns das Schutzzollſyſtem beſteht dort Jnduſtrieen entſtanden
ind die vor zehn Jahren noch nicht exiſtirten Eine Meuge

inge die wir jetzt thener haben kaufen müſſen hätten wir vor
einigen Jahren noch umſonſt haben können Hört hört
links Jch weiſe auf den Veredlungsverkehr hin wo es
uns überhaupt unmöglich geweſen iſt Konzeſſionen zu
erlangen Hört hört links Darin Deutſchland einen großen
Ter zu nennen ſehe ich weder etwas für Deutſchland

erletzendes noch Schäbliches Heiterkeit Die Landwirthſchaft
wird dadurch in keiner Weiſe gehindert höchſtens verbeſſert denn

rage der Remonetiſirung des Silbers iſt entbehrlich
ie Frage ſchwebt etwas über 20 Jahre und ich ſehe nicht die

mindeſte Wahrſcheinlichkeit dafür daß wir in der kurzen Zeit bis
zum 1 Februar nur mit einem Schritt weiter kommen Jch habe
mich in der Muße dieſes Sommers mit dieſer Frage beſchäftigt
und mich überzengt daß ſie eine der ſchwierigſten Fragen von
der Welt iſt daß man ſie nicht übers Knie brechen kann und
daß Herr v Kardorff mit einigen wenigen politiſchen Freunden
doch ziemlich iſolirt daſteht Sehr wahr links Wenn die Ge
treidezölle wie ſie jetzt ſind ein Agitationsmittel ſind ſo iſt auch
die Doppelwährungsfrage ein Agitationsmittel das in die Maſſen
und landwirthſchaftlichen Kreiſe getragen wird ohne auf ein weit
gehendes Verſtändniß rechnen zu können Geiterkeit Jch glaube
auch der eine oder der andere der volitiſchen Freunde des Herrn
v Kardorff wird in dem Jnnerſten ſeines Herzens an der
Wirkung der Doppelwährung auf das Wohl ſeiner Landwirth

Auf einer Konferenz in Köln von 1882 der auch

hat dann zahlreichere Abnehmer Das Eingehen auf die

unſere Währung nichts geändert werden könne wenn England
nicht dabei wäre Alſo wollen wir uns dahin einigen auf dieſem
Standpunkt ſtehen zu bleiben Große Heiterkeit Bei der Be
urtheilung des Vertrages mit den Vereinigten Staaten bitte ich
die Aufhebung des Schweineeinfuhrverbots außer Betracht zu
laſſen Denn dieſes war nicht mit dem Bedürfniß der
Landwirthſchaft motivirt worden ſondern ausſchließlich und
immer nur mit Veterinärmotiven Sehr richtig links Jetzt
wo veterinäre Garantien geboten ſind können wir nicht plötzlich
die Motive ändern Den Werth der Schweinezucht für den
kleinen Mann erkenne ich an Aber das Zurückgehen der
Schweinezucht in dieſem Jahre iſt nicht die Folge der Auf
hebung des Einfuhrverbotes ſondern der ungünſtigen Verhält
niſſe dieſes Jahres welche es dem kleinen Manne erſchweren
Schweine aufzuziehen Sehr richtig links Jch habe auch
Mitgefühl mit dem kleinen Manne aber Sie werden doch zu
geben daß die Aufhebung des Schweine Einfuhrverbotes auch
den kleinen Leuten zugute kommt denn größere Leute wählenihre Nahrung meiſt anders Was ührigens den Kampf der
Rübe gegen das Schwein angeht ſo wird ſelbſt Herr v Kardorff
damit einverſtanden ſein daß dieſer Kampf in einer Weiſe zu
Ende geführt iſt bei der die Rübe ſich wohl beſindet Heiter
keit Bezüglich der Trichinenfrage hat wenn eine Regierung
ſich vertragsmäßig verpflichtet die Aufſicht über die Fabrikation
eines Nahrungsmittels zu übernehmen eine andere Regierung
ſchwerlich ein Recht zu behaupten ſie werde das nicht können
io lange nicht der Nachweis geführt iſt Die Anſtellung vieler
Fleiſchbeſchauer dürfte kein Moment ſein an dem die amerikaniſche

egierung eine ihr ſonſt vortheilhafte Maßregel ſcheitern laſſen
wird Es iſt bei uns eine gewiſſe Beunruhigung dadurch entſtanden
daß in einem Städtchen am Rhein in amerikaniſchem Schweine
fleiſche Trichinen gefunden worden ſind Dieſes Fleiſch war aber
von der amerikaniſchen Regierung noch nicht amtlich unterſucht
Dem Herrn Abgeordneten weiter auf dem wiſſenſchaftlichen Boden
der Trichinenbehandlung zu folgen darf ich mir verſagen Ueber
weitere Details kännen wir uns ja in der zweiten Berathung
verſtändigen und zwar gleich im Plenum nachdem wir hier auf
dieſelben guer gemacht worden ſind Betreffs des Weins
handelt es ſich hauptſächlich um Verſchnittweine Wir wünſchen
dieſelben Jtalien will dieſelben bei uns einführen Frankreich
iſt zu dieſer Einführung außer ſtande Alſo eine Uberſchwemmung
unſeres Marktes mit italieniſchen und franzöſiſchen Verſchnitt
weinen iſt ausgeſchloſſen Gegenüber der Andeutung des Abge
ordneten er werde ſich einen Vertrag auf 5 Jahre wohl gefallen
laſſen beſchränke ich mich auf die Bemerkung daß die verbündeten
Regierungen ſich einen Vertrag auf 5 Jahre nicht gefallen laſſen
würden Heiterkeit

Abg Dr v Komierowski Pole Wir ſind mit den vor
liegenden Verträgen vollkommen einverſtanden und ſie haben
uns keine Enttäuſchung bereitet Wir ſind der Meinung daß
die Regierung das Richtige getroffen hat in der Bemeſſung der

llſätze Die Landwirthe müßen ihr eigenes Produktionsintereſſe
m Geſammtintereſſe hintanſetzen denn von dieſen Geſammt

intereſſen werden auch ſie betroffen Die Landwirthſchaft darf
nur einen Schutz ihrer Produktion verlängen nicht aber eine
direkte Unterſtützung Die von der Regierung beantragten Zoll
ſätze bilden aber einen genügenden Schutz

Abg Dr Kropatſchek 34 An bereits Schutzzöllner St
e
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weſen als in Deulſchland no e Freihandelsärag war
Landwirthſchaft bedarf des Schutzes und entzieht man ihn ihr

leidet das Vaterland Wie kommt die n
bei dieſen Verträg er nur von der Landwi

verlangen Der R skanzler e offenbar die
her als die Landwirthſck ch beſtreite daß Jnd undQuellen des Wohlſtandes Windes

a nehe hr cone 14 e e 7 r a e e e e 7 r S S e e e e ein den letzten Jahren an ungünſtig zu werden Von dem Zoll Jedenfalls hat ſie den Anſpruch gemacht preußiſcher zu ſein alstarif d at die Inbiſtrie weit mehr Vortheil e v r iſt noch nicht lange her baß ſie mir vorgeworfen
Vo e erſt hat ich verkrieche mich hinter den König etwas was ein preuals die bei dieſer fingen die Vorin den letzten Jahren an geltend zu machen Um

8 mehr ſollte man jetzt die Landwirthſchaft berückſichtigen
ie Rückſichtnahme auf die induſtriellen Arbeiter iſt einſeitig

es giebt doch auch land wirthſchaftliche Arbeiter Das Proleariat
in den Großſtädten wird gerade großgezogen dir die BeLünſtiaung der Jnduſtrie auf Koſten der Landwirthſchaft Bei
einem Zollſatz von 3,50 M kann die Landwirthſchaft ſchon nicht
prosperiren und dabei kann uns der Reichskanzler nicht einmal
die Garantie geben daß dieſer Zollſatz in den nächſten 12 Jahren
beſtehen bleibt Jetzt erſt wird ſich der größte Sturm erheben
auf weitere Herabſetzung der Zölle und jetzt wird man ſich dabei
auf die Regierung ſelbſt berufen können Man rühmt die
wirthſchaftliche Koalition auch mit Rückſicht auf ihre politiſche
Bedentung Nun ich glaube doch daß der Mann der vor dem
jetzigen Reichskanzler das auswärtige Amt leitete doch auch für
die auswärtige Politik einiges Verſtändniß gehabt habe ſehr
richtig rechts Glaubt man wirklich daß dieſer Mann ſo kürz
ſichtig in ſeiner Politik geweſen iſt daß er dieſe Vortheile nicht
ſelbſt geſehen habe Beifall rechts Der Reichskanzler hat in
ſeiner geſtrigen Rede die Neue Preuß Ztg angegriffen Die
von ihm erwähnte Ausführung der Krenz Ztg war aber nur
ein Eingeſandt in welchem nur eine Thatſache gemeldet wurde
Jm übrigen hätte der Herr Reichskanzler von den Ausführungen
nicht ſo überraſcht zu ſein brauchen denn dieſelben ſind auch an
anderer Stelle die über OeſterreichUngarn ſehr unterrichtet iſt
ausgefprochen worden Vermuthlich hat der Herr Reichskanzler
den Artikel ſelbſt geleſen Denn der bezügliche Aufruf ſah nicht
von den Deutſchen ab ſondern den Judenliberalen Jch glaube
aber nicht daß er Judenlibergle und Deutſche identiſiziren
dürfte Beifall rechts Der Reichskanzler hat von der Kreuz
Ztg gemeint er wiſſe nicht ob ſie ein Parteiorgan der Kon
ſervativen ſei Die eng war niemals ein Parteiorgan

ſondern ging ihre eigenen ge Aber in dieſer Frage ſteht die
Mehrheit der Fraktion und der konſervativen Partei hinter der
Kreuz Ztg Ebenſo war es früher imnier Mode von der
KreuzZtg zu ſagen ſie bilde ſich ein preußiſcher zu ſein als

jede andere Dies iſt nicht wahr Jeder aber weiß was die
Kreuz Ztg ſeit 1848 für das Preußenthum geweſen iſt und
daß man es ihr aus dieſem Grunde nicht übelnehmen kann wenn
ſie auf ihr Preußenthum ſtolz iſt

Reichskanzler v Caprivi Jch hatte ein Recht zu ſagen die

er Offizier noch nie gethan hat Zuſtimmung Der beS ende Artikel h auf der erſten Seite der Kreuzzeitung

Uebrigens habe ich ihn zuerſt ohne Einleitung in den rer
Nachrichten geleſen hört hört links Wenn ich die deutſchen
und jüdiſchen Liberalen mit einander verwechſelte ſo war das
berechtigt Denn wenn gewiſſe deutſche Zeitungen ſich mit dem
Deutſchihum namentlich mit der deutſchen Preſſe in Oeſterreich
viſckaftigen ſo fehlt das Wort Judenliberale in der Regel

nicht vAbg Simonis e erklärt ſich gegen die Herabſetzung der
Weinzölle die die elſaß lothringſche Weinproduktion in eine arge
Lage zu bringen geeignet ſei enfalls werde die Ermäßigung
des Traubenzuckers ſehr ſchädlich wirken
Unterſtaatsſekretär Schraut verweiſt dem Vorredner gegen
über darauf daß der Konſum der leichten deutſchen Waare nur
befördert werden könne durch Verſchnitt mit den alkoholreichen
italieniſchen Weinen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonn
abend 11 Uhr

Schluß 6 Uhr

Fubsterartäkel

2 r 11 Dez Palmkuchen deutsche 120 Cocos
nusskuchen deutsche 160 Baumwollsaatkuchen 142 148 I Erd
nusskuchen 140 160 M je nach Qual Rappskuchen 139 135 AL Lein
kuchen 160 Palmkernschrot 115 für 1000 kg Rüböl still
loco 67, 0 AI Br Leinöl matt loco 40,00 M Br

Metalle
Breslau 11 Dez Zink umsatzlos
Amsterdam 11 Dez Bancazinn 55

n 11 Dez Roheisen Mixed numbers warrants 47 h

GlIaagow 11 Dez Schlässber Roheisen Aſized numbers warrants
47 sh 3 d à 47 sh 6 d

Glasgow 11 De Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den
Stores belaufen sich auf 501,215 Tons gegen 598 114 Tons im VorigenJahre Die Zahl der im Betriebe be ienen Hochöfen beträgt 74
gegen 6 im vorigen Jahre

London 11 Dez Chili Kupfer 442,, per 3 Monate 458,,
London 11 Dez Blei span 115/, Ltrl engl I1 Letrl Zinn

90 Lstrl Zink 22 Lstrl Antimon Lattl
New Vork 11 Dez Zinn Straits 19,85 Doll PDisen Nr 1

Coltness 24 0 Doll
Kreuzzeitung mache den Anſpruch preußiſcher zuſein als andere New Vork 10 Dez Telegr Kupker per Jan 10,75 nom

e en

lgerungen die der chstengler aus der ungünſtigen ls
anz zog waren unberechtigt denn die Handelsbilanz fing erſt
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IIIb 3 e 94,306 do 18741 3 80,800 do Volpi Schlüter s 96,908 Luise Tiefbau 4 iD Gr B IV rz 110 3 94,300 do 18851 3 78,40b20 Harburg Wien Gummi 29 238 00bz20 Naphta Obligationen 6 102,500

do V x2z 100 3 99,300 do Ergänzungen 3 80,10b26Jeserich Asphalt 5 82,50Bß Norddeutscher Lloyd
Deuts Grundsch OblI 4 100,80b20 do Gold Pr 498 10b26 Kaiserhof Konv 8 I108,75b20 Oberschl Eisenbahnb 5

do do do 3 98,40b20 Oesterr Lokalbahn 4 84,750 Keyling Th Eiseng 7 112,750 do Bisen Ind 4 100,70baDeuts Hyp Pfdbr 4 101,10b26 do Nordwestbahnj 5 91,000 Kurfürstendamm Ges 1705,006 P e Akt Bauver 4 97,406
Hamb r à 100 4 1101,00b2 Pilsen Priesen 4 r en e 102,00b26Meininger Pfdb 4 1100,80b26 Südöster Bahn Lomb 3 62,400 udw Löwe o 18 250,00b e Eisenwerkdo Praun Ptabr 4 do Obli er 5 1102,300 Mälzerei Wrede 6 84,50b2 v Thiele Winkler 4 99,80be0
Nordd Gr Cred Pfdb 4 100,60b20 Ungar Nordostbahn 5 86,750 Magdeburger Baubank 8 88,7560 Westf Gruben Verein 5 108 100
Pfälz z 8 e 94,700 n 3 n 102,50b26 Neuss Wagenbau 3 77,500 Zoologischer Garten 5 1104 50b2B
Pomm Hyp B III IV o Eisenb Silb A 4 84,70Bneue rz 100 4 1101,00b26 Gr Russ Eisenb Ges 3 et 5 I112,100 r 4 l 95,750 P 1 R b tdo III V u VI r2 100 5 106,50b2 Koslow Woron 18890 4 838 1062 e 2do VII VII IX r2 100 4 100,000 Asow 89 4 88,206b2 ram en urspericht
do XIII rz 1001 4 1101,756 ursk Kiew 4 88,25b2do X r 100 3 92,256 Mosco Kursk 4 83406 Vorprämien StellagenPr Centrb Pfdb z 100 4 100,506 Mosco Rjäsan 4 89,90b260 Dez Jan Dez Jando do 1890 4 102,50b26 Mosco Smolensk 5 098,75b2 Serterr a z SFeorrdo do 8 e 92,20b B Rjäsan Koslow 4 75b esterr Kr Akt 23377 z 734743 33 5G a 98 GPr Centr Komm Obl 31 92 10b20 Rjaschk Morczansk 5 68,30b2 Berl Handelsges 132 as1/2 134a33 a S v
Pri Hp B VI rz 1101 5 112,250 Rybinsk Bologoye 5 86,90b2 Darmstädt Bank 127a6/3
do aiv Ser r 100 4 101 10b26 Russ Südwestbahn 4 80,90b2 Dtsch Bank Akt Tranr a Sdo do r 100 3 98 40b26 Transkaukasische Disc Kommandit 1738 a72 /18 175372 7 14

r a Warsehan Wieneri9 re n rn 1362/8Rhein Hyp Pfdb 1890 4 100,106 o S er 700 S Tdo do 3 92,00b20 do Ier 494,6002 Pux BodenbachSchles B rb a110 5 104,000 Wladikawkas Oblig 4 89,00b2 Franzosen T 4Ba do do a 110,100 Zarskoe Selo s l 80 756 Gotthard 180 141 hSüdd Bodenkredit 4 100 60b260 Northern Pac T bis1921 6 114 100 e SS S S S
Bisenbahn Stamm Aktien Org 53 war 105 60b Ostpr Sudan

U N 1 1 JSt LouisuS Fr 1081 8 10e o Seele et Aue 7 wsBaltische gar 3 63,25be a a o on 7 2Buschtiehrader B 10 201 75b 1831 5 82,40b20 Warsehau Wien 206,3 S SHalberst Blankenb 48 99,00b20 t de minas 5 75,80626 Bochum Guastahi 118iſ /1 s 11
Ital Meridional b 71 121,76b Portug Lirenb o i 43 327 e e s 18T e S 2 elsenki en a werde Peter e e oKrefeld Verdinger 0 s 31,50 be W u Mibernia z 7Eutin Lübeck 18 48,500 MLaurahütte 107 s iFranickart Guterb l Sie 77,500 r F e er 7 P r namit Irr ast ndo t B 5 84,00120 rDeutsche am m 2 üaliener 808Erioxi ten Bank Aktien gen eRussische oten r tBreslau Warschau h Bank 6 90 00ba Vagar Goldrente 908 m 2
Dertmund Gronau E, 4 110,20b4 Bank d Berl Kassenv 7,136,250 IConv Türken m



en m rvon 25 Pferdestärken zur
Erzeugung von

ſ Honigkuchen

PFeinsten Lebkuchen

Reinste und feinste
Erzeugnisse

r 7 77 S T 7F vidGeiststrasse l

Niederlage Mühlweg und Wuchererstrassen Ecke

tung er Veiuartts Ausstellnn

ne
Ialle Caale Markt 19

egründet 1804

n vernnr

Pessert u Tafelschokolacen
Marzipan

Weihmachtsstollen

Baum Conkecte

in Marzipan und Schokolade etc etc

Reinste und feinste
Erzengnisse

Damit unser Fabrikat nicht mit anderen von geringerem Werthe das trotz der riesig gestiegenen Preise der Zuthaten und trotz der Vereinbarung mit hohem Rabatt ausgehboten wird
verwechselt werden kann sind unsere grösseren Honigkuehen mit unserer Schutzmarke oder unserer Firma versehen In dem Bestreben stets das Beste zu liefern und
den guten Ruf unserer Fabrikate zu erhbaltem hoffen wir von einem einsichtsvollen Publikum durch unverminderte Abnahme unterstützt zu werden Die Preise der feinen Lebknchen die in Mannig
faltigiceit und Feinheit von keiner Concurrenz erreicht werden sind die alten geblieben

BENBEDICTINE
us tod o

De L ABBAVE DE FECAMI P France

Vortreſflich tonisch den Appetit und die
Verdauung befördernd

Man achte darauf

e dass sich auf re Hlasche die viereckigeEtiquette mit der neben
W stehenden Unterschrift d

4 Generaldirectors befindetNich allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch
der Gesammteindruck der PFlasche ist gesetzlich ein
getragen und geschützt Vor jeder Nachahmung oder
Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge
warnt und zwar nicht allein wegen der zu r
Folgen sondern auch hinsichtlich der für die

Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile deren sieh der Consument
aussetzen würde

Am Schlusse jeden Monats werden wir das Verzeichniss derjenigen
Firmen veröffentlichen welche sich schriftlich verpflichteten Keine Nach
ahmungen unseres Liqueurs zu verkaufen

IIANS IIOTTERXROTII General Agent BAMIBVRGi

C II 31 S billigſten
General Dépöt

der Cibils Vleisch Extracten e Koch
ſind die beſten nahrhafteſten
und daher im Gebrauch die

10 g 9 HoflieferautK 2 a G Couſervenfabrik Braunuſchweig

Um Imitation zu vermeiden verlange man ausdrücklich

Düsseldorſer Punschsyrope
rn Johann Adam BRoeder

Hoflieferant Sr Majestät des Königs von Preussen

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser Gräfenthal 8Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn ProbſtzellaMünchen

empfiehlt garantirt reines Export Bier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J Mühlhölzi Martiunsgaſſe 26 neben Hotel du Nord

Ausſchank Starke s Garten vorm Pressler s Berg

e aeeereeeee ec u

76 Hoſprädikate u Preismedaillen

e Johann Hoſt seheBrust Malzextract Bonbons
Gegen Huſten Heiſerkeit unüber
troffen Wegen zahlreicher Nach
ahmungen beliebe man auf die
Packung u Schutzmarke der echten
Malz Bonbons Bildniß des Er

finders zu achten

Johann Hoff Eründer der Malz Präparate
Johann Hoff sches Johann Hoff sche

eoncentrirtes Malz Extract Malz Gesundheits Choeolade
Gegen veralteten Huſten Katarrhe Nährend u ſtärkend für e
von ſicherem Erfolge und höchſt Perſonen Dieſelbe iſt ſehr wohl
angenehm zu nehmen Jn Flaſchen ſchmeckend u beſonders zu empf

I mit Patentverſchluß à M 3 wo der Kaffeegennß unterſagt iſt
M 1,60 und M 1 à Pfd M 3,50 M 250

Johann Hoſf sehes
Malzextract Gesunädheitsbier

Gegen allgemeine Entkräftung un
regelmäßige Funktion der Unter

kleibsorgane Beſtbewährtes Stär
kungsmittel für Rekonvaleszenten

Königl Süächs Griech Rumän otlieferant etc
Johann Hoff sche Eisen Malz Chocolade

Wiohchechnet bei Blutleere Bleichſucht und daher ſtammender Nerven W
ſchwäche I à Pfd M 5 II à Pfd M 4 Bei ſämmtlichen

Chocoladen von 5 Pfd an Rabatt

Prospeete gratis und franco
Verkaufestelle in Malle a s bei Helmbold Co

In Orten an welchen ich noch nicht vertreten bin Können
ich Inhaber von Droguen Colonialwaaren Geschäften Apotheken etc

behufs Errichtung von Niederlagen meiner Fabrſkate melden
TOBANN MOFP Berlin NW Neue Wilhbelmetrasse 1

9 J

Das Dhrendiplom I Klasse
höchste Auszeichnung

empfing die Exportbierbraueres J Hildebrand Pfongstacdkt für
ihre Biere auf der Deutsehen Ausstelkung in London 1891

P tà 4t 3 k allerfeinstes Tafelbier hbell wieung a er 90 e Pilsener stark gehopft und sehr fein
im Geschmack
aher Biere

x 3 5 hell wie Wiener Märzen feinstesPfungstädter Müärzenbier ehe orleten
Giesehmack

P tä t K m Farbe wie die Münchener Bierelung 4dtter alSerbDrä ne aiesen in Qualität neht nach
stehend ein feines vortreff
liches sogen Kneipbier

M C Halle a S
Bölbergasse 2

an der Gr Ulrichstrasse Fernsprecher Nr 238
NB Preisliste zu meinen diversen Bieren ist in meinem Contor

zu haben auch auf Wunsch franco zugesandt

die Perle

trockenes kiefernes

in starken Kloben
e auch klein gemacht

W San kuhren frei Haus
S vileriet billigst

S Gr Steinstr 3f

S e nuna geh mann

kuchen Apfelkuchen Matzkuchen
Kaffeeknuchen
ff Theegebäcke Weizenſchrotbrod
Cölner Speenlatius

empfiehlt in bekannter ſeinster Qualität in Gebinden und Flaschen

Wiesbadlener
III

Quellsalzreines Naturproduct seit Jahren bewührtes
tausend fach erprobtes und ürztliech allgemein
empfohlenes Mittel gegen die Erkrankung der
Respirationsorgane gegen Darm u Magenleiden
Verdauungsstörungen u s W Der Inhalt eines
Glases Kochbrounnen Quell Salzes entspricht dem Salzgehalt und dem zufolge der
Wirkung von
etwa 39 40 Schachteln Pastillen

Nur ächt natürlich
wenn in Gläsern wie nebenstehende

verkleinerte Abbildang
Preis per Glas 2 Mark

Knuflieh in Apotheken und Mineralwasserhälgn

Die Mariqzeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in

Halle in den Apotheken

Boe Br BeeS 2 S S 2 2 S 2 e V 1 Se C 9 W
ariazeller ei S T r ne Sa

cMagen Tropfen
eeceeeeneeeeeeeee 3 h etneeee T J t z Tvortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein

4 2 mat i unentbehrliches althekanntes Haus und Volkomittel
Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind ken oft 4

I Sqwäche des Magens übelriechender Athem Blähung ſaures Aufſtoßen Kolik
hender LAthenodbrennen übermäßige Schleimproduection Gelbſucht Ekel und

ä Erbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit oder Verſtopfung
Auch bei Kopfſchmerz falls er vom Magen herrührt Ueber

J h laden des Magens mit Speiſen und Getränken Würmer El
5 l Leber und Hüämorrhoidalleiden als heilkräftiges Mittel erprobt
I 8 Bei genannten Krankheiten haben ſich die Mariazeller

m 2Magen Tropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährtS h was Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen Pueis à Flaſche ſammt S
e Gebrauchsanweiſung 80 Pf Doppelflaſche Mk 40 Central
S BGBerſand durch Apotheker Carl Brady Kremſier Mähren

r Man bittet die Schutzmarke und Unterſchrift 5

3 zu beachtenn 5

delder I oster Pillen

altbewährt und erprobt gegen

Bleichsucht Blutarmuth
und allgemeine Schwächezustände ete
Vorzügliech wirkend selbst in Fällen wo alle

anderen Präparate versagten Kin Versueh wird
dies bestütigen

Die ächten Köelner Klosterpillen stärken
äen Magen erhöhen den Stotffwechsel schaffen
neues u gesundes Bint in den Körper u besei
tigen alle von Bleichsuecht Blutarmuth und
schwäcehe herrührenden Krankheitszustände

Greifen die Zähne durehaus nicht an u werden
selbst vom geschwächtesten Magen vertragen Die

e Koelner Klosterpillen sollten v allen BlefehMi süchtigen und Biutarmen werdensobald Anzeichen dieser Krankheiten vorhanden
Vur ücht mit obiger Schntzmarke schwarze Nonne worauf man

beim Rinkauf achten wolle Preis Schachtel mit 180 Pillen Mk 15
Bestandthelle genau angegeben Erhültlich in Apotheken x

u rieeinsendung des Betrages zuzügl Porto bis 9 Schach
oder Nachnahme

a nicht direct von der Dom Apotheke Köln a Rh

in Beuteln à 50 u 25

Albrechtſtr 32
einpf Pfann

en gerieb Napfkuchen

Preisliſte auf Wunſch koſten

Conservenfabrik

Magdeburg
J Delikateſen Großhandlung

Beſte Bezugsquelle für
Conservirte Geniise

Prüchte Pleischspeisen
Fisch Conserven

e Delieateſſen aller Länder
Die Firma hat keine Filiale
OQualitäten ohne Coneurrenz
Jwofür unbedingte Bürgſchaft

übernommen wirdT
werden in eleganter Ausſtattung

S geliefert
r 9 Pfd netto TuutButter poſtfrei Nachn Honig

Süßrahmb 8 f Schlenderh 80
6 bald legende Hühner 6 lebend
PlIatzkier Tluſte Galizien

Feines Tafelgeſlügel
naturell milchgemäſtet oder getrüffelt
liefert friſch geſchlachtet und trocken
gerupft mit dem Klein die Hühner
zucht des

Victor Maydecker
in Püspök Ladäny Ungarn

Preiſe ohne Verbindlichk pr Stück
Poulardes getrüffelt 50
Kapaunen kines herbes

Maſtung 2Euten geſtopft 2Gänfe auf Fleiſch gemäſt 30
Gänſe geſtopft mit groß

Fettleber 540Jndians mit Nüſſen ge

mäſtet d SEin Probepoſtkörbchen enthalt
eine Ente einen Kapann und eine
Poularde mit nur jungem zarten
Fleiſche wird für 5 Mark portofrei
nach ganz Deutſchland verſendet

Zwiebel und
Encalyptus Bonbons

als vorzügliche Linderungsmittel
Heiſerkeit empfiehlt

Pfg
M Waltsgott

Garantirt reines Roggenbrod
nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorte
u bekannt billigen Preiſen desgleichenWeißenſchrotbrod nach Prof Gra

ham em fiehlt
die Weber ſche Väckerei

Steinweg 50
Weißbier und Weizenlagerbier

beſte Qualität in Faß u Flaſchen enpk
H Müller Schwemmbrauerei

T Doppelbierärztlich S für Magenkrankg

bei Huſten und

Reconvalescenten in ne Flaſchen

lt H lerempfieh Sch alter



Groſet Anoderkanf wegen gingiger Inſaehe meines Geſhäſtes

Jch mache hiermit nochmals auf die günſtige Gelegenheit die ſich beim Einkauf von
Kleidersioſfen Seidenwaaren Jackets Mäntein alter Art Tricottaillen Gardinen Teppichen Tixchtüchern

Handtüchern Barchent Betttüchern leinenen Betttüchern u sännntlichen Aussteuer Artikeln
in meinem Geſchäfte bietet aufmerkſam
Sämmtliche von mir geführten Artikel ſind durchaus ſolide u habe ich die Preiſe um ſo ſchnell als möglich zu räumen nochmal s gans bedeutend ermäſtigt S

Es liegt im Jntexeſſe der Käufer möglichſt in den Vormittagsſtunden die Einkäufe zu beſorgen da desgroſten a ne am echte die möthige Aufmerkſomkeit nicht gewidmet werden kann

e
i i

An Monnn 5 See 59

Papier Confertion
Brieſpapiere Karten und Couverts in weiß und farbigmit n hen Goldſchnitt Blumen Schwalben Sprüchen Vig

netten Monogramm in 12/12 25/25 bis 100/100 Packung in
den eleganteſten Verpackungen in jeder Preislage ſowie
Anfertigung feiner Visiten und Verlobungs Karten
in Buchdruck und Lithographie Tisch und Menu Karten

empfiehlt Bwillſisst

HalleN
e Größte Auswahl und billigſte Bezugs

quelle von
Granat Roralle Simili Bernſtein

Elkenbein Doublé Jet Schmuck
T Rals Brochen Medailions Armbänder GOhr

gringe Halsketten Ringe ete VhrKetten
für Herren und Damen in Double und Nickel mit

P Steineinlage Reisekettehen ſowie Metallhaar
e gabeln Einsteekkümme Zopfstangen ganz

r Areihig 2 Mk 2 reihig v 2,50rei tig e r eYethalskette und 3 reihig von 3 Mk an

Praßtiſches Weihnachtsgelchenk
e Reueſter Kinderfahrſtuhl 3 niedrig verſtellbar

und mit Einrichtung
uur 10 Mark und 11 Mark

e tet u Reformd Nocther s combinirter KeformKinderſtuhl a ntet
S Fahrſtuhl zu Original Preiſen kleine Kinderſtühle mit
S Einrichtung 3 Mark und 3,50 M ark 2e

S EKinderſchankeln Turngerüthe
J Trapeze Schweberinge am

e in gröſtter Auswahl zu billigſten Preiſen S

III
aß v

Worinneſtts Gose ſten
empfehle ich in großer Auswahl

f Bonbonmièren und Attrappen
ff deutsche französ, holländ und

russische Liqueure
f chinesgische u russische Thees
ff Ohocoladen in eleganter Verpadung

echt Düsseldorfer Pungch Essenzen
alten Rum Arac Cognac
echt englische Biscuits und Cakes

A Krantz Nachf
Große Steinſtraße 11

e nütz lich ſt es Weihnachts Geſchent
empfehlen wir

Wring Mllaseſtinens
Seſter Conſtruktion mit beſten Gummiwalzen zu billigſten PreiſenSchadhafte Walzen werden in kürzeſter za en bepoget Preif

Mulmer W Lorenz

90 See 51

Manufactur Leinen und NMode Waaren Damen und

S Halle A
R Leiſpaigerstr 87 88 S

im Hackerbräu

cnossts ſo

c

d Lack

Die Pianvfortefabrik
C Rich Ritter

Magazin Feipzigerſtraße 71
hält ihre Fabritate i nimnos erſten Ranges S

zu mäftigen Preifen empfohlen

Halle aS
5 Rönigſtraße 6

S Bieyecles
e VWonocyeles Pedes Ped Kinder Rover Ki
e Drei Räder Veloeipede mit Pferd Sportwagen Chriſtbanm

S ftänder e zu Weihnachts Geschenken SSämmtliche rohe und bearbeitete Theile hierzu Ausrüſtungs
e Gegeuſtände Reparatur Werkſtatt Sämmtliche Reparaturen

an Veloeipeden Nähmaſchinen e werden gewiſſenhaft prompt
S unm billig ausgeführt

Fabrik Niederlage

der Velociped u Maſch Fabrik
von Franz Bescherer in Zeitz

Rover Trieyeles Tandems
nderZwei und

a in Halle Magdeburgerſtr 49 m

Saalmaſchinen

ger u Kautschuketem hen

Otto Russjäger
8 Kleine Ulrichstrasse S

Specialität Buntdruck
empfehlt sich zur Anfertigung von Neuj ahrsKarten
Vistitenkarten Verlobungs ete Anzeigen und aller sonstigen
PDruckarbeiten von einfacher bis zur feinsten und elegantesten Ausführung bei
prompter Bedienung und billigster Preisstellung Muster stehen zur Verfägung

Böhmiſche Bettfedern
J freundliche Exinnerung

billigenWaare zu
Empfehle dieſelben in reiner ſtaubfreier

reifſen Hochfeine Daunen ſowie ſämmtliche
Bett Bedarfs Artikel

Gleichzeitig mache ich die geehrten
DampfBettf r auf meine neue

ineedern ReinigungsMa einzige hier am Playe
J aufmerkfam und empfehle dieſelbe bei billiger Preisſtellung zur fleißigen

Benußung

Königplatz 4e Leipzigerſtraße 63
BruchbänderKaVerordnung Reparaturen

Leibbinden Geradehakter fertigt an nach ärztlicher
H Schnitt Bandagiſt Geiſtftrafte 22

Achtungsvoll

Wwe Barammnitkler
Giebichenſtein vis vis dem Amtshanſe

z Import Vabrik u Export
empfiehlt in billigſter und eleganteſter Ausſtattung

al a45 Kleinſchmieden 4
vis vis der Engel Apotheke

hindor Conkeetion Gardinen Nöbolstoſfo und Ieppiche

Kohlenkaſten
Ofenvorſeßzer

en e
fenſchirme

Srhirmſtünder
in reichhaltigſter Auswahl empfiehlt

zu billigſten Preiſen

F Lindenhahn
Königſtr 8

e

Wer irgend ein In
strument od Musik S
werk zum Drehben S
oder selbstspielend
zu Kaufen wünscht

Spleldosen
i auswerhbgelbaren

e Notenscheiben
Splelt 000 See
en 5 lasse sich meinen

illustrirten

gratis und franco e
senden Princip

I Beste Waare billige Preise
S Neubeiten Vianophon Vola
S Ariston Uerophon Mignon Or
S gel Manopan Symphonion
S Uymnophon Aceordeons Violi

nen Fithern Guitarren etc
II Behrendt

I Berlin Friedrichstr 160

Vertiko s
Stühle in Nußbanm Mahagoni n

I mit und ohne

Krimstecher
mit Gläsern von unübertrefflicher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wauhl billigst

Otto Vnbekannt
Werkstatt u Lager f mathem, physik

u optische Instrumente
Kleinsehmieden quervor

neben der Porelle

Große Auswahl
nener n wenig gebrauchter M
als Sopha Kleiderſekretäre

ommoden Tiſ
Birke Kleiderſchränke Küchen

ränke Bettſtellen mit und ohne
gatratze gutgeheude Regnlatoren

chlagtverk hat billig
zu verkanfen

Pr Noack Geiſtſtr 1819
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